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Entdecke dein Nebenan
»Es wird Zeit, dass die Menschen nebenan wieder näher 
zusammenrücken und sich vernetzen.«
I. Brunk / M. Vollmann

Mit diesem Ratgeber wird selbst die anonymste Großstadt zum Dorf. Denn in Zukunft wird 
in deiner Nachbarschaft getauscht, geteilt und sich getroffen. Vom Hofflohmarkt bis zum 
Sprachtandem – mit den Ideen und Anleitungen im Buch machst du dein Viertel lebendig.

Ina Brunk, Michael Vollmann

Ziemlich beste Nachbarn
Der Ratgeber für ein neues Miteinander: Von den Gründern von nebenan.de
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IMPERIAL MODE OF LIVING AND SUSTAINABILITY
URBAN TRANSFORMATION ON THE RIGHT TRACK?
CHALLENGES OF TD PROJECT DESIGN

ECOLOGICAL PERSPECTIVES FOR SCIENCE AND SOCIETY
ÖKOLOGISCHE PERSPEKTIVEN FÜR WISSENSCHAFT UND GESELLSCHAFT
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Offenheit statt Abschottung
»Grenzen verkörpern zweierlei: Trennendes  
und Verbindendes.«
Marianne Gronemeyer

Die Welt befindet sich in einem Durcheinander von Grenzziehung und Entgrenzung. Staaten 
schotten sich ab, die Globalisierung verlangt grenzenlose Freiheit. Die Autorin lotet aus, wie 
Grenzen zustande kommen, was sie bedeuten und welches positive wie negative Potenzial sie 
in sich bergen.

Marianne Gronemeyer

Die Grenze
Was uns verbindet, indem es trennt. Nachdenken über ein Paradox der Moderne

oekom verlag, München
ca. 240 Seiten, Hardcover, 22,– Euro
ISBN: 978-3-96238-048-9
Erscheinungstermin: 06.08.2018
Auch als E-Book erhältlich
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fenden Partizipationsarchitektur der Ener -
giewende.
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enn erneuerbare Energien, Übertra-
gungsnetze oder Elektromobilität aus-

gebaut werden sollen, erfordert dies poli-
tische Koordination zwischen Bund und
Ländern sowie der Europäischen Union.
Zugleich erzeugt die Transformation tech-
nischer Infrastrukturen gesellschaftliche
Konflikte, die eine größere Teilhabe der
Bürger(innen) erfordern. Das Arbeitspaket
5 des Kopernikus-Projekts Energiewende-
Navigationssystem (ENavi) nimmt sich die-
ser Herausforderung an, mit dem Ziel, ei -
ne Governance-Struktur zu entwickeln, die
der Komplexität der Energietransformati -
on gerecht wird und gleichzeitig die Ein-
bindung von Bürger(inne)n und Zivilge-
sellschaft ermöglicht. Der Fokus liegt daher
1. auf Koordinationsprozessen in der

Energietransformation über die 
verschiedenen Governance-Ebenen
hinweg sowie 

2. auf der Entwicklung einer ebenen-
übergreifenden Partizipations -
architektur.

Neben Deutschland haben viele weitere
Länder die Transformation ihrer Energie-
systeme eingeleitet. Eine vergleichende
Analyse von Transformationsprozessen
anderer Staaten liefert tiefere Einsicht in
Triebkräfte und Hemmnisse der Energie-
transformation sowie alternative Gestal-

tungen der Governance (Knodt und Kem-
merzell im Erscheinen). 

Die deutsche Energietransformation
ist Teil der Europäischen Energieunion.
Damit die EU ihren Verpflichtungen aus
dem Pariser Klimaschutzabkommen ge-
recht wird, wird die europäische Energie-
politik ab 2020 erstmals in eine umfassen-
de Governance-Architektur eingebettet, die
darauf achtet, dass die EU-Mitgliedstaaten
ihre Zusagen im Hinblick auf erneuerba-
rer Energie, Energieeffizienz und Klima-
schutz einhalten. Das ENavi-Arbeitspaket
5 analysiert Koordinationsprobleme und
Konsequenzen für die EU und Deutsch-
land (Knodt und Ringel 2018). 

Mehrere Teams im Arbeitspaket 5 er-
forschen soziale und politische Konflikte
der Energietransformation. Auf Grundla-
ge von Fallstudien wird herausgearbeitet,
wie Konflikte entstehen, an Dynamik ge -
winnen und geschlichtet werden können
(Fraune und Knodt 2018). Zwar existieren
zahlreiche partizipativ-diskursive Verfah-
ren, doch erstens wird die Schnittstel len -
problematik zwischen partizipativen Ver-
fahren und dem repräsentativen System
nicht gelöst, und zweitens wird der ebe-
nenübergreifende Charakter von Partizi -
pa  ti onsprozessen bislang nicht adäquat
berücksichtigt. Daher erarbeiten wir ei-
nen Vorschlag zu einer ebenenübergrei-
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Die Energiewende im 
Mehrebenensystem

Politische Koordination und 
Partizipation im Fokus

Das Arbeitspaket Wandel von Strukturen 
und Prozessen im Mehrebenen-Governance-

System des Kopernikus-Projekts ENavi
erarbeitet Lösungen für die Governance-

Herausforderungen der Energiewende. 

Michèle Knodt, Jörg Kemmerzell, 
Cornelia Fraune, Rainer Müller
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